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Ausgangslage: Da der Alpenrhein auf der Stecke von der Illmündung bis zum Bodensee 

nicht mehr hochwassersicher ist, muss er saniert werden. Das Projekt Rhesi der Inter

nationalen Rheinregulierung IRR soll auch den Erholungswert steigern. Heute ist der 

Rhein ein monotones Band, das landwirtschaftlich genutzt wird. Die Erholungsnutzung 

beschränkt sich auf einige Sportplätze und die Wege.

Aufgabenstellung: Die Vorländer und die Dämme des Rheins sollen nach Abschluss der 

Bauarbeiten von den Erholungssuchenden besser genutzt werden. Es wird auf Stufe 

Konzept aufgezeigt, wo und wie Verweilorte entstehen können und wie sie an die über-

geordneten Freiräume angebunden werden. Im urbanen Bereich zwischen Au und Lus-

tenau werden zwei Naherholungsorte am Flussufer gestaltet. Es wird aufgezeigt, wie 

Sitzgelegenheiten geschaffen, der Zugang zum Wasser ermöglicht und wie die Sicht

bezüge zum Fluss neu konzipiert werden.

Ergebnis: Am Lustenauer Rheinufer bieten zwei neue Freiräume Erholung für die Anwoh-

ner. Sie werden so gestaltet, dass sie auch ökologisch wertvoll sind. Der «Park am Fluss» 

ist ein nutzungsoffener Freiraum direkt am Ufer. Eine grosse Liege- und Spielwiese er-

möglicht ruhige und dynamische Aktivität. Über drei Abgänge gelangt man auf die Kies-

bank, wo der Fluss hautnah erlebt werden kann. Am Damm werden Bermen modelliert. 

Die «Tribüne am Rhein» liegt in der Nähe des Fussballstadions. Die Sitzstufen am Damm 

und an der Wuhr laden zum Verweilen am Ufer ein. Auf den unteren Stufen kann der Er-

holungssuchende seine Füsse im kalten Wasser baumeln lassen.

Ausschnitt Konzept: Der Park am Fluss ist zoniert in einen ruhigen 
Bereich bei und auf den Bermen am Damm und einen dynamischen 
Teil als Spielwiese

Schnitt Vorprojekt Tribüne am Rhein: Sitzen und Verweilen ist oben  
am Damm und unten am Wasser möglich

Visualisierung der Tribüne am Rhein, mit direktem Bezug zum kalten 
Wasser
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